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Neuigkeiten rund ums
Dorf

35. Irlfest

Das 35. Irlfest unserer Feuerwehr ist
vorüber, es ist das Jahr eins nach
unserer 1200 Jahrfeier und es war für
alle etwas Neues. Es gäbe viel zu
berichten, doch hier kurz das
Wichtigste. Viele Fragen tauchten im
Vorfeld auf, der wichtigste Punkt war
jedoch, wo das Irlfest stattfindet.
Nach einhelligem Beschluss im
Ausschuss wurde der Dorfplatz
befürwortet. Der Vorteil liegt darin,
dass man sich eine Menge Arbeit
spart und man immer ein festes Dach
und ein WC zur Verfügung hat.
Der Aufbau dauerte jedoch auch die
ganze Woche, den Abbau schafften
wir bis auf Kleinigkeiten an einem
Tag. Was man Verbessern könnte und
was man nicht braucht und Zeit spart,
dass muss man nächstes Jahr planen.

Personal

Unser Fest brauchte die gleichen
Helfer wie schon die Jahre zuvor. Am
Samstag und Sonntag waren mit der
FFW-Jugend 55 Leute im Einsatz,
beim Auf- und Abbau kommen noch
einmal rund 10 Personen dazu,
insgesamt sind damit etwa 65
Personen im Einsatz. Der Jüngste war
13 und unsere Damen und auch
Herren schon z.T. über 70, auch ein
paar neue Nasen liesen sich
gewinnen. Unser Irlfest bringt nicht
nur Arbeit, sondern auch die
Menschen wieder etwas näher
zusammen, sei es durch die Arbeit
oder sei es durch euren Besuch. .

Hiermit geht an alle die geholfen
haben und unser Irlfest besuchten

unser herzlichster Dank.
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Die Rosa feierte ihren Siebzigsten mit der Feuerwehr

Feuerwehr gratulierte

Der gute Geist der Feuerwehr feierte ihren
70. Geburtstag
Die „ Rosa“ Peter konnte vergangenen
Monat ihren 70. Geburtstag im Kreise
ihrer Familie und Freunde feiern. Die
noch rüstige „junge“ Dame lässt es sich
nicht nehmen bei unser Wehr aktiv zu
bleiben, sei es bei der Reinigung des
FFW –Hauses oder am Irlfest beim
Kuchenverkauf. Sie war jahrelang im
Ausschuss tätig und überzeugte so
Manchen durch ihre couragierte
Redensart von der Wichtigkeit der
Feuerwehr. Eine Abordnung mit 2.
Vorstand Gerald Kraus und 1.
Kommandanten Markus Huber an der
Spitze, sowie Festmutter Christa Gleixner
und Ehrenfahnenmutter Elisabeth
Kruschwitz überbrachten die
Glückwünsche unserer Wehr.

Dorfstadelrenovierung

Der Boden des Dorfstadels besteht ebenso
wie der restliche Bau aus Holz, hier ca. 4
cm dicken Bohlen. Dieser wurde seit dem
Einbau in seinem natürlichen Zustand
belassen und ist natürlich schon ein wenig
abgenutzt und verschmutzt worden. Ohne
viel zu Fragen machten sich fünf
Kümmerer (der Gust, der Oskar, der
Manne, der Franz und der Martin) daran
den Boden abzuschleifen und neu
einzulassen. Viel Arbeit stand dem
kleinen Team bevor. Zuerst wurde das
gesamte Inventar aus dem Stadel geräumt
und das restliche wurde mit Folie
eingepackt. Im Anschluss wurde als
Letztes die Theke ausgebaut. Danach

wurde der Boden abschliffen und mit
Wachs zweimal eingelassen. Außerdem
erhielt die Theke eine neue Ablage aus
Birkenholz, die der Wurdak Martin baute.
Ebenso baute er ein Schild Anno 2004,
dass vorne auf dem Giebel der Innenwand
zur Erinnerung angebracht wurde.
Der Oskar hat für den Handlauf der
Brücke Kupferbleche gekantet. Diesen
brachte er in den letzen Tagen fachgerecht
an, damit das Holz nicht so schnell
verfault.

Ein Stück Geschichte geht in
Flammen auf

Nach dem Irlfest räumte die Feuerwehr
den Stadel der Wein Klara von ihren
Sachen, die nicht mehr benötigt werden.

So wurden die ehemaligen Anbauten der
Buden und sonstigen Hilfsdächer auf den
Anger gebracht und wird angezündet.
Alte Kühltruhen und elektrisches Inventar
wurde zur Entsorgung nach
Burglengenfeld gebracht und der Rest
erhielt der Eisenhändler. Somit befindet
sich im Dorfstadel das gesamte
Irlfestinventar, bis auf die Bratwürstlbude
und die Schnapsbude. Doch sind schon
Überlegungen in Gange, wie man die
Buden durch eine einfache Vorrichtung
am Dorstadel leicht lagern kann und somit
schnell Aufbauen kann. Doch gut Ding
braucht gut Weil.

Ein Stück Geschichte liegt hier
Viel Schweiß floss bei den Renovierungen in der großen Hitze
Der Oskar kann’s immer noch



Die „Wallerkini“ von Premberg

Petri Heil

Gemeinsam angesessen und gemeinsam
gefangen. Alex Huber und Jungfischer
Florian Gerber nutzen das gute
Wallerwetter an einem Samstagabend aus
und mit dem richtigen Köder gelang ihnen
der große Fang. Für Florian war es der
erste große Fang in seinem Hobby und
konnte kaum die Angel halten als der
große Waller von 1,25 m Länge und 25
Pfund anbiss. In der gleichen Nacht fing
Alex noch einen zweiten etwas kleineren
Waller(105 cm, 20 Pfund). Zwei auf
einen Streich kommt nicht selten vor.

Termine

Letzte Übung

Am Samstag den 5. August findet die
letzte Übung von unserem 1.
Kommandanten Markus Huber statt, der
nach 6 jähriger Amtszeit sein Ehrenamt
abgeben will.
Die Übung findet um 16.30 Uhr statt, mit
anschließender Brotzeit für alle. Die FFW
würde sich freuen, wenn recht viele an
dieser Übung teilzunähmen.

Pabst-Helfer gesucht

Das Landratsamt Schwandorf hat mit

einem Brief alle Feuerwehren im
Landkreis aufgerufen Helfer für den
Besuch von Pabst Benedikt XVI zu
suchen. Aus dem Brief.:
Diese Veranstaltung bedingt einen
immensen organisatorischen und
logistischen Aufwand. Der Veranstalter
rechnet mit ca. 350 000 Pilgern. Der
Veranstaltungsservice, welcher vom
Bistum beauftragt wurde, ist jetzt an die
Landkreise herangetreten und bittet um
Unterstützung durch die Landkreise und
Kommunen. Es werden noch 5000
ehrenamtliche Helfer benötigt. 2000
Helfer davon für die Sicherheits- und
Ordnungsaufgaben auf dem Islinger Feld
und weitere 3000 Helfer für die
Verkehrslenkung und Ordnungsaufgaben
für die Straßensperren und
Großparkplätze.

Wir bitten die Kommandanten vorab in
den Wehren anzufragen, wer sich für
einen ehrenamtlichen Dienst zur
Verfügung stellt. Einsatz ist
voraussichtlich ab Montagabend bis
Dienstagabend.

Der Dienst der Helfer erfolgt
ehrenamtlich und für Gottes Lohn,
Verpflegung wird gestellt.

Die FFW Premberg bittet freiwillige
Helfer sich bei Kommandant Markus

Huber zu melden.
Es kann sich jeder ab 18 Jahren bis 60
Jahren melden. Er muss nicht Aktiver

bei der FFW sein.

Für weitere Fragen steht Kommandant
Huber gerne zur Verfügung.

Münchshofen Hütwirlfest

Die FFW und der GOV Premberg nehmen
am Samstag 12. August am Hütwirlfest
des OGV und der FFW Münchshofen teil.
Gemeinsame Abfahrt mit dem Rad ist um
18.45 Uhr beim Infohäuschen beim Wirt.

Gemeinsame
Ausschußsitzung

Die gemeinsame Ausschusssitzung des
GOV Premberg und der FFW Premberg
findet am Donnerstag den 3. August um
19.00 Uhr im Dorfstadel statt.

Thema Einbahnstraße

Zum Thema Neuregelung der Straße von
Premberg nach Teublitz ist nach dem
Stadtratsbeschluß, sowohl bei den

Anliegern in Teublitz, als auch in
Premberg großer Unmut aufgekommen.
Die Teublitzer haben sich bereits zu
einem Protestbrief entschlossen. Wer in
Premberg nicht mit dem Stadtratsbeschluß
einverstanden ist, der kann an einer
Protestversammlung teilnehmen. Der
Termin wird noch bekannt gegeben.

Witze

Zwei Goldfische schwimmen in einem
Glas mit wenig Wasser.
Frau Goldfisch: "Du wirst uns mit deiner
Sauferei noch ruinieren."

"Sitzen zwei Angler am Fluß. Der eine
Holt einen Stiefel raus, der andere einen
Hut. Sagt der erste: , Du, wir müssen
verschwinden. Da unten wohnt einer. "

"Haben Sie die Fische, die Sie hier im
Eimer haben, alle allein gefangen?"
"Nein, ich hatte einen Wurm, der mir
dabei half."

"Ich möchte einmal etwas
Außergewöhnliches unternehmen, Etwas,
was ich noch nie in meinem ganzen
Leben getan habe." "Da hätte ich eine
Idee", meint die Ehefrau, "Wie wäre es,
wenn du mal vom Angeln einen Fisch mit
nach hause bringen würdest?"

2 Engel sitzen flötend auf einer Wolke.
Fragt der eine: "Warum sind Sie hier?" -
"Im Auto, auf einer kurvenreichen Straße,
sagte meine Frau zu mir: "Wenn Du mich
jetzt fahren lässt, bist du ein Engel!"

Ein Betrunkener lässt sich mit dem Taxi
aus seiner Kneipe abholen. Als er im
Wagen sitzt, beginnt er, sich auszuziehen.
Da ruft der Fahrer: "Hallo, Hallo, wir sind
doch noch nicht im Hotel!" Lallt der
Suffkopf: "Konnten Sie das nicht eher
sagen? Ich habe gerade meine Schuhe vor
die Tür gestellt!"

Wirt zum Gast: "Du hast gestern einen
Schnaps zu wenig bezahlt." - "Wie sich
das herumspricht", staunt der, "als ich
gestern nach Hause fuhr, meinte der
Polizist ich hätte wohl einen Schnaps
zuviel getrunken."
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